
Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 

Sabine Hahn, Caroline Gurtner 
Pflegewissenschaft, Pflegekongress 15, 5. und 6. November Wien 

Der andere Fokus: Die Stimme der Betroffenen 
in die Forschung einbeziehen 

▶  Gesundheit | Angewandte Forschung & Entwicklung/Dienstleistung Pflege, Leitung Prof. Dr. Sabine Hahn 

	
  
	
  



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 

▶  Anforderungen an die Gesundheitsversorgung  
▶  Anforderungen an die Forschung 

▶  Umdenken 

▶  Einbezug von Betroffenen 

▶  Das konkrete Projekt PIONEERS 

Inhalt 



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 

Anforderungen an 
die Gesundheitsversorgung 



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 

▶ Demografische Veränderung 
▶  Lebenserwartung steigt 

▶  Zunahme an chronischen Erkrankungen und Multimorbidität 

▶  Pflegefachpersonen werden tendenziell älter 

▶  Individualisierte Gesellschaft 

▶ Migrantinnen und Migranten aus verschiedenen 
Kulturkreisen 

▶ Gesundheitsförderung und Fallverantwortung (im Zentrum 
steht die Person) als «Kerngeschäft» 

▶ Patient als Experte  
▶  Gut informiert 
▶  Selbstbestimmt 

▶  Eigenverantwortlich        (Hahn S. et al 2013) 

Anforderungen Gesundheitsversorgung 2030 
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Anforderungen an die Forschung 
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▶ Pflegeforschung liefert Wissen zu pflegerelevanten 
Themen 
▶  älteren Klienten und Angebotsverschiebung in Richtung 

gerontologische und gerontopsychiatrische Pflege 

▶  Kommunikationstechnologie und technische Hilfsmittel 

▶  Vermehrter Einbezug der Angehörigen und Freiwilligen, 
obwohl diese weniger Zeit haben 

▶  Umgang mit anderen Kulturen -> Migration und Gesundheit 

▶  Sprache - Kommunikation – Vernetzung 
▶  User Involvement: Bedürfnisse der Nutzenden und 

Einbezug in Entwicklung von Angeboten 

 

 

(Hahn S. et al. 2013) 

Anforderungen an die Forschung 
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▶ Pflegeforschung liefert Wissen zu pflegerelevanten Themen: 
▶  Fachkräftemanagement: 

▶ Grade- Skillmix z.B. Langzeitbereich 

▶ Neue Rollen und Berufsbilder der Pflege z.B. APN und 
Rollenentwicklung 

▶ Interdisziplinäre Zusammenarbeit 

▶  Gesetzliche Anerkennung der Verantwortung der Pflege 

▶ Effizienz, Auswirkung 

▶  Qualitätssicherung: 

▶ Entwickeln von Qualitätsindikatoren 
▶ Berufsspezifisch, Berufsgruppenübergreifend 

▶ Regelmässige Weiterbildungen  

Anforderungen an die Forschung 
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Umdenken 

▶ Einbezug von Personen mit Krankheitserfahrung findet 
zunehmend Beachtung  
▶  Einbezug von Betroffenen 

▶ Mitarbeitende Paraplegie 

▶ Selbsthilfegruppen 

▶ Organisierte Patientengruppen und 
Behindertenorganisationen 

▶  Recovery-Bewegung im psychiatrischen Bereich  
▶ Peer-Mitarbeitende in der psychiatrischen Versorgung 

▶ Österreichische Gesundheitsfachpersonen stehen einem 
verstärkten Einbezug von Betroffenen generell positiv 
gegenüber (Sibitz et al., 2008) 
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▶ Paradigmenwechsel 
▶  Einbezug der Klientinnen und Klienten sowie ihrer 

Angehörigen 

▶ Partizipation und Koproduktion (Niedermann 2012, 
Schmid & Wang, 2003) 

▶ Klientinnen und Klienten sind die «Experten» für ihre 
Gesundheit 

▶ Mitbestimmung und Teilhabe bei Entscheidungen  

▶ «Empowerment» – Übernahme der Verantwortung für 
das eigene Handeln 

Umdenken 
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Einbezug von Service Usern  in 
Forschung und Lehre 
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Umdenken 

▶ Herausforderungen 
▶ Die Überwindung von Differenzen zwischen den 

verschiedenen Ansprechgruppen, ihrer Vorstellung von 
Forschung und den Forschungsparadigmen (Barber et al., 
2011, Boote et al, 2010) 

▶  Eine gemeinsame Sprache finden (Boote et al, 2010) 

▶ Anforderungen können Patienten und Angehörige  
überfordern 

▶ Kompetenz 

▶ Krankheitsverlauf 

▶ Wirtschaftliche Faktoren wie: 

▶ Geld 
▶ Zeit 
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Einbezug 
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Einbezug 

▶  “blind spots” aufdecken (Niedermann, 2012) 

▶  Zusammenarbeit führt zu Forschungsansätzen/-strategien, 
die neues Wissen generieren (Smith et al., 2008) 

▶  Forschenden erleben Zusammenarbeit als herausfordernd 
und inspirierend (Smith et al., 2008)  

▶ Nutzende entwickeln sich weiter, Stärkung des 
Selbstwertgefühls, neue Fähigkeiten (McKeown et al., 2012; 
Niedermann, 2012) 
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Einbezug 

▶ Projekte aus Grossbritannien Inspira)on	
  und	
  
Ermu)gung	
  durch	
  COMENSUS	
  -­‐	
  „Community	
  engagement	
  
and	
  service	
  user	
  support“	
  (Projekt,	
  Universität	
  Uclan,	
  
England)	
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Einbezug 

▶ Empfehlungen Comensus 
▶  Aktivitäten zur Partizipation “bottom up” beginnen 

▶  Betroffene von Beginn an involvieren 

▶  Alle Stakeholder in der Gesundheitsversorgung involvieren 
▶  Positive Erfahrungen gezielt verbreiten 

▶  Personen mit Krankheitserfahrung motivieren und dabei 
unterstützen, sich zu beteiligen 
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Individuelle 
klinische 

Erfahrung der 
Fachperson 

Beste externe 
Evidenz 

Erfahrungen 
der 

Betroffenen 
und 

Erwartungen 

Einbezug 

Evidence	
   Resultate	
  aus	
  der	
  
Forschung	
  	
  

Exper)se,	
  Ausbildung,	
  
Weiterbildung,	
  
Berufserfahrung	
  	
  

Krankheits-­‐	
  
Gesundheitserfahrung,	
  
Verarbeitung	
  der	
  besten	
  
gesundheitsrelevanten	
  
Informa)onen,	
  
individuelle	
  Möglichkeiten	
  

Entscheidungsprozess	
  

	
  
Source:	
  Florida	
  State	
  University,	
  College	
  of	
  
Medicine	
  Retrieved	
  08.07.11	
  

▶ Verbesserung der Forschung und Lehre  
▶  Betroffenenzentrierung 

▶  Praxisrelevanz 
▶  Evidence und Excellenz 
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Projekt PIONEERS 
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Zielsetzung Projekt PIONEERS 

▶ Mit dem Projekt PIONEERS soll der Einbezug von Personen 
mit Krankheitserfahrung an der Berner Fachhochschule im 
Fachbereich Gesundheit systematisch:  
▶  ☞entwickelt   

▶ ☞aufgebaut 
▶ ☞und evaluiert werden 

▶ Der Einbezug von Nutzenden ist auf mehreren Ebenen 
geplant: 

▶ Projektmitarbeitende  

▶ Projektteilnehmende  
▶ Aufbau Nutzendengruppe mit Vernetzung zu Forschung 

und Lehre 
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Zielsetzung Projekt PIONEERS 

▶ Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Personen mit 
Krankheitserfahrung und Angehörigen soll dazu beitragen: 
▶  Gesundheitsangebote zu verbessern  

▶  Behandlungs- und Therapieangebote nutzendenfreundlicher 
zu gestalten und vermehrt an die Bedürfnisse und tägliche 
Routine der nutzenden Personen anzupassen  

▶  Soll in der Lehre und Forschung den Realitätsbezug zum 
Krankheitserleben sicherstellen 

▶  Das Vertrauen der nutzenden Personen in Institutionen oder 
Anbieter von Gesundheitsdienstleistungen soll gestärkt 
werden 

▶  Neue Erfahrungen und Wissensgewinn für Personen mit 
Krankheitserfahrung und dadurch Stärkung der 
Selbstkompetenz 
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Methode Projekt PIONEERS 

▶ Partizipative Aktionsforschung (Stringer and Genat, 2007) 

▶ Mehrstufiges Vorgehen 

▶  Zyklischer Prozess mit 3 Phasen: Look – Think - Act 

▶  Beteiligte Personen werden von Beginn an involviert  
▶ Methode ist geeignet um: 

▶ Verbindung zwischen Theorie und Praxis herzustellen 

▶ Gemeinsamen Veränderungsprozess zu schaffen 

▶ Schlüsselprinzip ist das Schaffen einer “vertrauensvollen 
Arbeitsbeziehung” 
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Sponsoren/ Kooperationen 

▶  Forschungskooperation mit der University of Central 
Lancashire (UCLAN) 

▶  Erstes Treffen mit Comensus fand im Juli 2014 
statt 

▶  Erfahrungsaustausch und Coaching vereinbart 

▶  Das Projekt wird unterstützt von:  

▶  Eidgenössischen Büro für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen 

▶  Einer Stiftung 

▶  Der Berner Fachhochschule 
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